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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

Spvg. Oldendorf II : SV Viktoria Gesmold 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der Spvg. Oldendorf II

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Heimteam der Spvg. Oldendorf II, als Olaf Klamer das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Viktoria
Gesmold sicherstellen konnte. Das Spiel in der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd musste der
Heimverein in seinem 13. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Brockhoff und Klamer, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satz verloren Brockhoff / Eickhoff beim 11:5, 4:11, 11:7, 11:8 gegen
Linnemann / Hehemann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach verlorenem ersten
Satz drehten Klamer / Elscher das Match gegen Diekmann / Wehming und gewannen mit 5:11, 11:9,
11:8 11:6. Beim Erfolg von Fürmeier / Rosenkötter gegen Linnemann / Kaller konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Das
Einzel zwischen Tobias Brockhoff und Kevin Linnemann endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Olaf Klamer letztlich parat, um sich gegen
Daniel Diekmann durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Wenig
später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwar
brachte Nico Linnemann Niklas Eickhoff phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Niklas Eickhoff mit 3:1 durch. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Sascha Wehming musste
Raphael Fürmeier Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 8:11, 11:6,
9:11, 9:11 verlor Marc Elscher seine Partie gegen Felix Hehemann, in die Elscher im Vorfeld
eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Beim 3:0-Erfolg gegen Max Kaller zeigte
Thorsten Rosenkötter hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler der Spvg. Oldendorf II und des SV Viktoria Gesmold in die Box. Beim 3:1-Erfolg von
Tobias Brockhoff gegen Daniel Diekmann ging nur der erste Satz verloren. Probleme zu Beginn des
Spiels musste Olaf Klamer zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat die Spvg. Oldendorf II nun 11 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2
Unentschieden auf dem Konto, während der SV Viktoria Gesmold nach der Niederlage jetzt 3
Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die
nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TuS Hilter (Spvg.
Oldendorf II) bzw. gegen die Spvg. Eicken (SV Viktoria Gesmold).

 Statistik:
 Spvg. Oldendorf II
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Doppel: Brockhoff / Eickhoff 1:0, Klamer / Elscher 1:0, Fürmeier / Rosenkötter 1:0 
Einzel: T. Brockhoff 2:0, O. Klamer 2:0, N. Eickhoff 1:0, R. Fürmeier 0:1, M. Elscher 0:1, T.
Rosenkötter 1:0 

 SV Viktoria Gesmold
Doppel: Diekmann / Wehming 0:1, Linnemann / Hehemann 0:1, Linnemann / Kaller 0:1 
Einzel: D. Diekmann 0:2, K. Linnemann 0:2, S. Wehming 1:0, N. Linnemann 0:1, M. Kaller 0:1, F.
Hehemann 1:0


